
Der Stadtrat möchte den letzten Freiraum im Guthirt 

verbauen 

 
	

Was das Projekt „Unter der Laube“ bedeutet 
	

❌ Eine überdimensionierte Schule für 600+ Kinder 

❌ Weniger Freiraum – mehr Kinder 

❌ Veränderte Schulabläufe – Pausen in Schichten 

❌ Betreuung wächst nicht mit Anzahl Kindern 

❌ Hohe Kosten, lange Bauzeit, grosses Verzögerungsrisiko 

	  

Was guter Schulraum braucht 
✅ Kindgerechte Dimensionen für 4-12 jährige Kinder 

✅ Freiraum zum Spielen & Bewegen – Platz für Pausen, Begegnung, 
Sport und Erholung 

✅ Schnelle Lösungen – stufenweise Erweiterungen statt ein 
Riesenblock „alles oder nichts“ 

✅ Stabilität im Betrieb – keine Einschränkung der Betreuung während 
der Bauzeit 

✅ Nachhaltigkeit & Kostenbewusstsein – moderate Eingriffe im 
Bestand statt Verlust des letzten Grünraums 

✅ Langfristige Perspektive – Planung, die auch in 20 Jahren noch trägt 

Unsere Forderung 
Wir sagen JA zu Schulraum – aber zu einem Schulraum, der 
kindgerecht, nachhaltig und zukunftsfähig ist. Das Projekt „Unter der 
Laube“ erfüllt diese Kriterien nicht. 

 

Wenn verdichten, dann auf den alten Gebäuden – nicht auf Freifläche! 

Quartierverein Guthirt 



 

An den Stadtrat der Stadt Zug 
 
 
 

Zug, im März/April 2025 
 
 
 
 

Mit meiner Unterschrift unterstütze ich die Bitte an den Stadtrat um neuerliche Prüfung möglicher Alternativen für den Neubau eines Schulhauses 
am Schulareal Guthirt unter Berücksichtigung des Erhalts von möglichst viel Grün- und Spielfläche. 
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Aufforderung zur Prüfung von Alternativen am Schulareal Guthirt 


